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Statt eines Vorworts 
 

 

„Der Stern des Glücks zeigt sich dort, 

wo wir uns einsetzen für das, was zählt, 

für gemeinschaftliches Leben.“ 

 

Jo M. Wysser 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In dieser besinnlichen Zeit möchten wir, das Schulleitungsteam und das 

Kollegium des Gymnasiums Balingen, uns herzlich für die gute Zusammenarbeit 

im vergangenen Jahr bedanken. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes Weihnachtsfest sowie ein 

gesundes Jahr 2025 mit vielen gemeinsamen Glücksmomenten. 

M. Mühlebach-Westfal                   S. Lang  
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Wichtige Informationen und Termine rund um unsere Schule 

Die Unterstufe tanzt sich in die Weihnachtsferien 

Am vorletzten Schultag findet auch in diesem Jahr 

die SMV-Winterdisco für die Klassenstufen 5/6 statt. Im 

E-Bau wird zwischen 16 und 19 Uhr zu nicht nur 

weihnachtlichen Klängen und professioneller 

Lichttechnik getanzt werden, auch für das leibliche 

Wohl wird gesorgt. Wir freuen uns auf die Party mit 

dem Motto „Neon Snow Party“ und bedanken uns 

bereits jetzt bei allen organisatorisch Beteiligten vom 

AK Winter-Disco, dem Veranstaltungsausschuss der 

SMV sowie den zahlreichen Lehrkräften, die bei der Aufsicht helfen. 

 

 

Volleyballturnier für die Kl. 9, 10, K1 und K2  

Für die älteren Schüler*innen gibt es die Möglichkeit, mit Bewegung, 

Spaß und sportlichem Wettkampf in Richtung Ferien zu gehen… Am 

Donnerstagnachmittag, 19. Dezember, wird ein Volleyballturnier in der 

Längenfeldhalle organisiert. 

 

Elternsprechtag  

Der Elternsprechtag am Gymnasium Balingen findet in diesem 

Jahr am Freitag, den 14. Februar 2025 in Präsenz statt. 

Gespräche werden bei den Lehrkräften vorangemeldet.  

 

Informationsveranstaltung für die Eltern der aktuellen Viertklässler*innen  

Am 19. Februar (Mittwoch) findet die 

Informationsveranstaltung für „neue“ Eltern statt. An 

diesem Abend werden alle wichtigen Informationen zum 

Gymnasium präsentiert.  

 

 

Schnuppernachmittag für die aktuellen Viertklässler*innen/„neuen Fünfer“  

Wir laden die „neuen Fünfer“ zu einem spannenden und thematisch 

abwechslungsreichen Rundgang durch die Schule ein, wobei ein lebhafter Eindruck 

vom vielfältigen Schulleben des Gymnasiums vermittelt wird. Am 25. Februar 

(Dienstag) wird dieser Schnuppernachmittag stattfinden.  
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Pädagogischer Tag 

Am 27.Februar 2025 findet ein pädagogischer Tag zum Umgang mit Künstlicher 

Intelligenz in der Schule statt. Der reguläre Unterricht entfällt.  

 

BOGY  

Ende März wird für die Schüler*innen der Klassen 10 das BOGY stattfinden. Diese 

Abkürzung steht für Berufs- und Studienorientierung am Gymnasium. Eine Woche lang 

heißt es „raus aus dem Klassenzimmer“ und „reinschnuppern in das Berufsleben“.  

 

 

„Schule als Lebensraum“: Spende vom Förderverein 

 

Dank der großzügigen Unterstützung des Fördervereins konnte die Schule weitere 

Sitzmöbel für das Schulhaus anschaffen. In der Eingangshalle des E-Baus sind diese 

platziert.  Die neuen Möbelstücke erfreuen sich großer Beliebtheit – in jeder Pause sind 

sie belegt.  

 

Vielen Dank an den Förderverein und an alle Familien, die diesen Verein 

finanziell unterstützen. Diese Gelder kommen den Schüler*innen direkt 

zu Gute.            (T. Kröger) 
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Kleidungsstücke vermisst?  

 

Im Schulgebäude werden immer wieder Kleidungsstücke vergessen, die wir in 

Containern sammeln. Jetzt sind diese so voll, dass wir Platz für neue Fundsachen 

schaffen müssen. Wir werden die Container daher im Februar leeren. Sollten Ihre 

Kinder noch auf der Suche nach verlorenen Dingen sein, haben sie noch bis Ende 

Januar Gelegenheit, in den Containern danach zu suchen. Vielleicht taucht dabei 

das eine oder andere verloren geglaubte Stück wieder auf. 

 

 

 

 

 

 

 Im Klassenzimmer der Klasse 8b weihnachtet es sehr…  
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Vielfältig und besonders: Aktivitäten an unserer Schule 

 
Vorlesewettbewerb 24/25 
 
Eine Schattenfigur im Keller, eine magische Bibliothek, ein Blick in den Pferdestall oder 

ein Ausflug in die fantastische Harry-Potter-Welt – und das alles in einer Schulstunde!  

 

Am 10.12.24 fand der Schulentscheid des diesjährigen Vorlesewettbewerbs des 

deutschen Buchhandels am Gymnasium Balingen statt. Die Klassensiegerinnen 

entführten das Publikum in entfernte Welten und überzeugten durch ihr Vorlesetalent, 

sodass die Entscheidung der Jury nicht leicht fiel.  

 

Gewonnen hat den diesjährigen Vorlesewettbewerb Josephine Seng  aus der Klasse 

6e. Sie wird das Gymnasium Balingen im Regionalentscheid vertreten – dafür drücken 

wir fest die Daumen und wünschen ganz viel Glück!  

 

 

Auf dem Foto 

sind alle Klassen-

siegerinnen der 

6ten Klassen zu 

sehen (v.l.n.r.):  

 

Lara Soulier (6a),  

Jana Uttenweiler 

(6d), Josephine 

Seng (6e), Marie 

Küstermann (6c), 

Gretel Weier (6b) 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Schulleiterin Frau Mühlebach-Westfal, die immer wieder gerne Teil der Jury ist, 

überreichte die Urkunden und Preise.       (K. Schöller) 

  

Deutsch 
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Prävention am Gymnasium Balingen  

Bustraining in Klasse 5, „Schütze dein Bestes“ in Klasse 6 

Gleich zwei bewährte Projekte zum Thema Verkehrsprävention fanden in der Woche 

vom 18.-22.11.2024 an unserer Schule zusammen mit Herr Nauthe und seinen 

Kolleginnen von der Polizeidirektion Balingen statt.  

In Klassenstufe 5 ging es an zwei Vormittagen rund um verschiedene 

Sicherheitsaspekte beim Busfahren. Jede Klasse bekam dabei im ersten Teil der jeweils 

zweistündigen Veranstaltung eine theoretische Einführung in die Gefahren und das 

richtige Verhalten an der Bushaltestelle sowie beim Herannahen und Betreten des 

Busses, ebenso auch während der Fahrt in einem Bus. Dank der Unterstützung der 

Firma Maas aus Balingen stand im Anschluss daran ein Bus bereit und die Schülerinnen 

und Schüler konnten die gewonnenen Erkenntnisse aus dem Theorieteil im 

darauffolgenden zweiten Teil des Projektes in die Praxis umsetzen. Besonders 

beeindruckend war es zu erfahren, welche Kräfte bei einer Vollbremsung wirken.  

An den anderen Vormittagen der Woche ging es in allen sechsten Klassen um die 

Präventionskampagne „Schütze dein Bestes“. Im Mittelpunkt stand bei dieser für jede 

Klasse jeweils zweistündige Veranstaltung die Sicherheit beim Fahrradfahren und 

hierbei vor allem die enorme Wichtigkeit des Tragens eines Fahrradhelms. Den 

Schülerinnen und Schülern wurde dabei vermittelt, wie wichtig unsere 

Gehirnfunktionen sind, die es noch mehr als alles andere durch einen Fahrradhelm zu 

schützen gilt.                (C. Selig) 

 

Fußverkehrscheck 

Drei Vertreter*innen der SMV haben am 

sogenannten „Fußverkehrscheck“ teilgenommen. 

Dabei sind Vertreter*innen (Schüler*innen, Eltern, 

Schulleitungen) des Schulzentrums Längenfeld 

sowie Vertreter*innen der Stadt zusammen-

gekommen und haben rund um das Thema 

Fußverkehrs-Sicherheit ausgetauscht. Dazu 

gehörte auch eine Begehung von kritischen 

Stellen/ Orten. Wir haben einige Probleme 

feststellen können und gemeinsam 

Verbesserungsvorschläge angeregt, die in den 

nächsten Wochen und Monaten geprüft und 

sicherlich (zum Teil) auch umgesetzt werden. 

Künftig soll jährlich ein solches Treffen stattfinden. 

Vielen Dank an Schülersprecherin Johanna und die SMV-Vertreter Daniel Endörfer (7a) 

und Daniel Kreuzer (7d) für die Mitarbeit!         (N. Hamberger)  
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Medienprävention für die Klassen 5  

 

Whatsapp, Snapchat, TikTok, Instagram & Co.: Unsere Schüler*innen sind quasi 

Experten in diesen Medienwelten – denken sie zumindest.  

Welchen Gefahren die Jugendlichen im Umgang mit Social Media-Diensten 

ausgesetzt sind und welche Folgen daraus für sie persönlich entstehen können, wissen 

viele nicht. 

Frau Schweiger von der Polizei konnte die Schüler*innen für Themen wie 

Passwortsicherheit, allgemeine Verhaltensweisen im Netz, Fotografieren/ Bildrechte, 

Gewaltvideos/-bilder und Cybermobbing sensibilisieren. Weitere Präventionsstunden 

in diesem Schuljahr sind für Klasse 9 (Gewaltprävention) geplant.         (J Frank) 

 

Interaktives Theaterstück zum Thema Radikalisierung/Extremismus, Klasse 9 

Lina und Tarek sind gute Freunde. Sie Deutsche, er Moslem. Gemeinsam teilen sie ihre 

Probleme und sind auf der Suche nach Orientierung, Halt und Antworten auf einige 

Lebensfragen… Als Lina mit ihren Eltern nach Bayern umziehen muss, wird ihre 

Freundschaft auf die Probe gestellt: Sie ist frustriert und fühlt sich allein. Bis sie Tom 

kennenlernt, der sie in eine 

neue Clique einführt. Auch 

Tareks Leben verändert sich, als 

er anfängt sich mit dem Koran 

auseinanderzusetzen und sich 

mit anderen Gläubigen 

darüber auszutauschen. 

Im Theaterstück „Achtung?!“, 

das am 3. Dezember in der 

Aula der Längenfeld-Grundschule aufgeführt wurde, werden exemplarisch 

Radikalisierungsverläufe gezeigt und dabei zwei extremistische Bereiche beleuchtet: 

Rechtsextremismus und Salafismus.  

Sowohl beim Theaterstück als auch bei der Nachbesprechung durch den Verein 

INSIDE OUT ging es vor allem darum zu verdeutlichen, warum man in bestimmten 

Lebensphasen anfällig für extremistische Organisationen sein kann und wie die 

Bedürfnisse von Jugendlichen durch so genannte „Mentoren“ ausgenutzt werden 

können. Unterstützt wurde das Projekt durch das Kompetenzzentrum gegen 

Extremismus in Baden-Württemberg (konex).           (J. Frank) 
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Basisfach Französisch zu Besuch bei „Alfons“ in der Stadthalle 

Am 4.12.2024 gastierte der deutsch-französische Kabarettist Alfons mit seinem 

Theaterstück „Jetzt noch deutscherer“ in der Stadthalle Balingen – das durften wir uns 

nicht entgehen lassen und haben so kurzfristig unseren Jahresplan auf den Kopf 

gestellt, um die Vorstellung zu besuchen. 

Mit seiner – wie wir zu unserer Überraschung am Ende des Stückes feststellen durften – 

„wahren“ Geschichte seiner doppelten Staatsbürgerschaft greift Alfons viele aktuelle 

Aspekte der deutsch-französischen Beziehungen als Basis für den - mittlerweile fragilen 

- Frieden in Europa auf. Hier können wir sehen, wie ‚Erbfeinde‘ zusammenwachsen. 

Alfons verbindet in diesem Stück Zeitgeschichte mit Humor und Tiefgründigkeit. Durch 

die Person seiner Großmutter schafft er gleichzeitig eine Figur, die als Vorbild für das 

eigene Verhalten, für Toleranz und Versöhnung dienen kann. Und das nicht nur für 

diejenigen, die Französisch lernen oder sich mit der deutsch-französischen Geschichte 

beschäftigen.            (M. Petersmann) 
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Demokratie als Lebensform – Mehrere Klassen besuchen Zehntscheuer in 

Balingen  
Theodor Heuss wurde 1949 zum ersten Bundespräsidenten gewählt, gestaltete zuvor 

das Grundgesetz mit und engagierte sich als Journalist und Politiker zeit seines Lebens 

dafür, die Demokratie in Deutschland als Staats- und Lebensform etablieren. Elly Heuss-

Knapp ist dabei mehr als „die Frau an seiner Seite“. Schon vor 100 Jahren führte sie ein 

„modernes“ Leben, verband Familie und Beruf und engagierte sich unabhängig und 

leidenschaftlich in der Politik, so als Gründerin des Müttergenesungswerks.  

Mehrere Klassen unserer Schule haben im laufenden Schuljahr die Wanderausstellung 

besucht. Zuletzt war die Klasse 9c zu Gast und wurde von Herrn Seng, dem Leiter der 

Zehntscheuer, herzlich begrüßt. Im Hinblick auf den Geschichtsunterricht bot sich für 

die Klasse und ihre Lehrerin Nina Hamberger die Gelegenheit, Themen der letzten 

Unterrichtsmonate – zum Beispiel das Kaiserreich, die Weimarer Republik und auch den 

Nationalsozialismus – am Beispiel der Familie Heuss zu rekapitulieren. Möglicherweise 

besuchen die Schüler*innen im laufenden Schuljahr noch einmal die Zehntscheuer, 

stellte Christopher Seng doch eine weitere interessante Ausstellung für das Jahr 2025 

in Aussicht.             (N. Hamberger) 
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Besuch des Mathlab in Tübingen 

Kurz vor Weihnachten machte sich der Leistungskurs Mathematik von Herrn Lang auf 

den Weg, um das Mathlab in der Universität Tübingen zu besuchen. In vier Gruppen 

eingeteilt wurde den Teams die Aufgabe gestellt, möglichst effizient Pakete in sieben 

verschiedene Städte rund um Tübingen auszuliefern. Bei dieser Aufgabe lag der Fokus 

auf der Modellierung; d.h. die Gruppen hatten ausreichend Zeit, um für sich zu klären, 

was für sie eine effiziente Auslieferung bedeutet.  

   
 

Nach einer Pause in der Cafeteria der Universität erklärten angehende 

Mathematiklehrer*innen, wie man mit Hilfe von Algorithmen das so genannte 

Traveling-Salesman-Problem so vereinfachen kann, dass ein Computer die 

notwendigen Rechenschritte zur Annäherung einer Lösung finden kann. Man müsste 

nämlich 653 937 184 000 Möglichkeiten auf Effizienz untersuchen, wenn man nur 16 

Städte miteinander verbinden wollte. Das Traveling-Salesman-Problem zählt zu einem 

der sechs ungelösten Millennium-Probleme, auf deren Lösung ein Preisgeld von je einer 

Million Dollar ausgelobt wurde.              (S. Lang) 
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Diskriminierung nicht hinnehmen – SMV organsiert Workshop 

Mitte November fand am 

Gymnasium Balingen erstmals 

eine große Veranstaltung zur 

Sensibilisierung für Diskriminierung 

statt. Das von der SMV 

organisierte Event richtete sich 

an alle Klassen- und 

Kurssprecherteams und wurde 

an zwei Tagen für die Stufen 5-8 

und 9-K2 abgehalten. 

SMV-Lehrerin Valery Jellinghaus 

hatte die Idee zum Workshop 

und im Vorfeld die noch junge Antidiskriminierungsstelle im Zollernalbkreis (AdiZ) 

kontaktiert. In gemeinsamen Vortreffen und Besprechungen wurde die Veranstaltung 

mit einem informativen und einem praktisch angelegten Teil geplant. 

Die AdiZ-Referentinnen Selina Nna, Annelie Sanyang und Anna Dörenkamp stellten so 

zu Beginn sich und das Veranstaltungsprogramm vor, ehe die SMV-Schüler*innen 

einen theoretischen Input zur Definition von Diskriminierung und den verschiedenen 

Formen, wie Rassismus, Antisemitismus, Bodyshaming oder auch Homo- bzw. 

Queerfeindlichkeit erhielten. Die Referentinnen zeigten sich beeindruckt, über welches 

Vorwissen die Schüler*innen verfügen. Insbesondere zum Thema „Behinderung“ 

(Abelismus) und der sexuellen Orientierung stellten die Kinder und Jugendlichen 

Fragen, was zu einem lebendigen Austausch führte. 

In der anschließenden Workshop-Phase arbeiteten die Teilnehmer*innen mit fiktiven 

Fallbeispielen in Kleingruppen. So konnten unterschiedliche Perspektiven und 

Situationen reflektiert werden: Welche Verhaltensmöglichkeiten gibt es, wenn ich 

Diskriminierung beobachte oder ich persönlich davon betroffen bin? Wie verhalte ich 

mich, wenn ich selbst – auch unabsichtlich – diskriminiert habe? Gemeinsam wurden 

die Erkenntnisse in Form von Dos und Don‘ts auf Plakaten formuliert. Festgehalten 

wurden auch Herausforderungen, die mit dem Eintreten gegen Diskriminierung 

verbunden sind, sowie Wünsche an die Schule. Die intensive Workshop-Arbeit wurde 

durch eine wohlverdiente Pizza-Pause unterbrochen, die den Schüler*innen die 

Möglichkeit bot, sich zu stärken und auszutauschen. 

Bei der sich anschließenden Ergebnispräsentation und dem Austausch nach der 

Veranstaltung wurde deutlich, wie groß der Wunsch nach einer Fortsetzung der Anti-

Diskriminierungsarbeit an der Schule ist: „Es ist schön, dass wir SMV-Mitglieder uns mit 

dem Thema auseinandergesetzt haben, aber eigentlich sollten alle Schüler*innen – 

und natürlich auch die Lehrkräfte an einer solchen Veranstaltung teilnehmen!“  
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Diesen Wunsch nehmen 

auch die SMV-Lehrerinnen mit. 

„Unser Ziel war es, die 

Schüler*innen zu informieren und 

vor allem zu sensibilisieren“, fasst 

Valery Jellinghaus zusammen. 

Nun wird sich das SMV-Team 

besprechen und überlegen, in 

welcher Form die Arbeit am 

Thema der „Anti-Diskriminierung“ 

am Gymnasium Balingen weiter 

verfolgt werden kann. Schließlich 

passt die menschliche Vielfalt nicht nur zum bunten und vielfältigen Schullogo des 

Gymnasiums Balingen, sondern auch zu dessen Leitbild mit „Toleranz, Rücksichtnahme 

und Respekt“.             (N. Hamberger) 

 

Rechnen, Knobeln und Schlemmen: Die Lange Nacht der Mathematik 2024 

Am 22. November 2024 fand am 

Gymnasium Balingen erneut die 

„Lange Nacht der Mathematik“ 

statt, und die Vorfreude war groß. 

In diesem Jahr nahmen insgesamt 

510 Schulen mit 6.595 Gruppen 

und 19.758 Teilnehmern an diesem 

spannenden Event teil, darunter 

auch viele deutsche Schulen im 

Ausland. Am Gymnasium Balingen 

beteiligten sich 104 Schüler sowie 8 

ehemalige Schüler, die sich auf die 

mathematischen Herausforderungen stürzten. 

Gab es im vergangenen Jahr noch einen turbulenten Start, da der Veranstalter 

Serverprobleme hatte, so lief bei der diesjährigen Auflage alles glatt. Traditionell 

stärkten sich alle Beteiligten am Buffett, das aus mitgebrachten Leckereien aufgebaut 

worden war. 

Die Klassen 5/6 und 7 schafften es sogar in die zweite Runde, während die Klassen 8/9, 

10 und die Kursstufe 1 in der ersten Runde arbeiteten. Die tolle Atmosphäre trug dazu 

bei, dass viele Schüler sogar nach Mitternacht noch zu Hause weiter rechneten, was 

die Begeisterung für Mathematik eindrucksvoll unter Beweis stellt. 

 

Organisatorin Anke Kraus betont die Bedeutung eines großen Teams für den Erfolg der 

Veranstaltung: „Insgesamt waren wir mit etwa 15 Personen, darunter Schülerhelfer, 
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Lehrkräfte und der schuleigene FSJler, vor Ort und es war großartig, die breite 

Unterstützung zu sehen.“ 

Bis zur nächsten Auflage der Veranstaltung zeigt sich die Fachschaft Mathematik 

weiterhin engagiert und bietet mit dem „Problem des Monats“ und anderen Aktionen 

die Möglichkeit, sich mathematisch herauszufordern.                 (N. Hamberger) 

 

 

 

Neues aus der Kunst 

Band der Demokratie 

 

Ein Kunst-Kurs aus der Oberstufe gestaltete 5 Stellwände mit Tape Art, die als „Band 

der Demokratie“ in der Innenstadt von Balingen gezeigt wurden. Die Motive sollten 

sich mit dem Begriff der Demokratie auseinandersetzten. 
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Schulkunstausstellung im Museum in Albstadt  

 

 

Zum Thema „Serie“ nahm das Gymnasium mit 

einer kleinen Auswahl an Kunstwerken an der 

diesjährigen Schulkunstausstellung in Albstadt 

teil. 

 

 

 

 

 

Neue Lollies gegen den Winterfrust  

 

Die Klasse 8c baute und malte neue Lollies für den Innenhof im A-Bau. Vielleicht helfen 

diese etwas über das triste Winterwetter hinweg! 
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Cover Wettbewerb für die neue Stadtschokolade  

 

 

  

Der Leistungskurs Kunst K1 nahm an dem Wettbewerb zu der Gestaltung der neuen 

Stadtschokolade teil. In unterschiedlichen Techniken entwarfen die SchülerInnen tolle 

Motive, die die Sehenswürdigkeiten der Stadt thematisierten. 

Ob jemand aus dem Kurs gewonnen hat, ist leider noch nicht verkündet worden. 

Drücken wir die Daumen!                (E. Felzmann) 
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Sie wollen auf dem Laufenden bleiben?  

Sie haben verschiedene Möglichkeiten – neben dem regelmäßigen Erscheinen 

unseres Newsletters – auf dem Laufenden zu bleiben: 

•  Besuchen Sie doch bei Gelegenheit unsere vielfältige Homepage. 

 

• Über die Installation der Vertretungsplan-App „DSBmobile“ haben Sie auch 

einen Einblick in unser „Digitales Schwarzes Brett“, das viele Neuigkeiten 

bereithält. Die Zugangsdaten erhalten Sie über Ihr Kind oder das Sekretariat. 

 

• Mit „Webuntis“ sind Sie immer aktuell über Änderungen im Stundenplan 

informiert.  
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